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02. März 2015, ca. 13.00 Uhr: Lawinenunfall „Gipslö cher“ – freier Schiraum Lech / Gde. Lech 
 
 
Unfallhergang: 
 
Am 02.03.2015 gegen 13:00 Uhr stieg N.N. mit seinen Tourenschiern alleine von der Petersbodenbahn-
Bergstation im Bereich der Piste Nr. 62 in Richtung Restaurant Balmalp auf. Zu diesem Zeitpunkt herrschte 
starker Schneefall und starker Sturm mit Windböen von 150 – 180 km/h. Bereits nach ca. 5-10 Minuten 
Aufstieg geriet N.N. vermutlich auf Grund der schlechten Sichtverhältnisse neben die markierte Piste und 
geriet dabei in einen kleinen Steilhang. Dort löste er ein Schneebrett aus, welches ihn zwar nur wenige 
Meter mitriss aber total verschüttete (30 bis 120 cm (Kopf 30 cm)) Da Thomas N.N. eine Hand bewegen 
konnte (die andere Hand befand sich in der Schlaufe des Schistockes und war somit im Schnee fixiert), 
konnte er sich mit dieser bereits nach etwa 5 Minuten den Kopf freilegen. Anschließend „schaufelte“ er sich 
mit der Hilfe seiner Schibrille Stück für Stück, etwa 40 Minuten lang,  aus den Schneemassen. Erst als er 
sich nach ca. 45 Minuten fast selbst ausgegraben hatte, wurde er von einem zufällig vorbeifahrenden 
Bergführer wahrgenommen. Der Bergführer stieg dann mit N.N. wieder in Richtung Petersbodenbahn-
Bergstation ab. Von dort wurde er von einem Pistenretter ins Tal begleitet. Die Piste Nr. 62 war zum 
Zeitpunkt des Vorfalles nur mittels Tourenschiern erreichbar, da auf Grund des starken Windes alle 
höhergelegenen Bahnen (oberhalb der Petersbodenbahn) stillgelegt waren. Somit befanden sich keine 
Schifahrer auf der Piste, welche den Vorfall beobachten hätten können. N.N. hatte weder eine 
Lawinennotfallausrüstung (LVS, Sonde und Schaufel) noch ein Handy bei sich. 
 
Angaben zur Lawine: 
 
Seehöhe Anriss: ca. 2000 m, Exposition: NE; Anrissbreite: ca. 30 m; Anrisshöhe: ca. 30 cm Gesamtlänge: 
ca. 15 m; Neigung im Anrissbereich: 48°; Neu- und Triebschnee; keine weiteren Details bekannt!  
 

 
 
 

Luftaufnahme: Geländeübersicht mit Petersboden-Bergstation (PBB), ca. geplanter Aufstiegsroute entlang 
der Piste Nr. 62 (schwarz), abweichende Aufstiegsspur (blau), Schneebrettanriss (rot) sowie den ca. 

Verschüttungs- bzw. Auffindepunkt von N.N. (roter Kreis). 
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© Hangneigungskarte: Vogis, LVA Feldkirch: Übersicht mit Hangneigungen und ca. Ereignisbereich (blau) 
 
 
Information zur Schnee- und Lawinensituation am Ere ignistag: 
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